
  Jesus Christus spricht:   
  Das Reich Gottes ist mitten unter euch.  
  Lk 17,21   
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Seit dem Jahr 2017 bin ich als Gemeinde-
pädagoge im Kirchenkreis Merseburg un-
terwegs – mit meiner Hauptstelle in Wei-
ßenfels und den umliegenden Gemeinden. 
In diesen acht Jahren durfte ich ein buntes, 
vielfältiges Arbeitsfeld gestalten und mit 
vielen Menschen Glauben und Gemein-
schaft teilen.

Besonders die Arbeit mit Kindern, Jugendli-
chen und Familien lag mir dabei am Herzen. 
Viele werden mich aus den Kinderkirchen, 
Christenlehren, der Konfiarbeit oder den 
Treffen der Jungen Gemeinde (JG) kennen. 
Andere denken vielleicht an gemeinsame 
Freizeiten, Familiengottesdienste, Krippen-
spiele, St.-Martins-Feiern oder die gro-
ßen Gemeindefeste zurück. Dazu kamen 
Jungs-Wochenenden, Vater-Kind-Camps, 
Konfirmandenfahrten, JG-Freizeiten, Tea-
merwochenenden und vieles mehr. All das 
waren besondere Gelegenheiten, mitein-
ander Zeit zu teilen, über den Glauben ins 
Gespräch zu kommen, fröhlich zu feiern 
und auch ernsthafte Themen gemeinsam 
zu bewegen.

Wenn ich zurückblicke, bin ich vor allem 
eines: dankbar. Dankbar für die vielen 
schönen Begegnungen. Dankbar für das 
Engagement so vieler Ehrenamtlicher, die 
mit Herzblut, Ideen und Zeit die Arbeit 
mitgetragen haben. Dankbar auch für die 
Zusammenarbeit mit meinen Kolleginnen 
und Kollegen, mit denen ich immer wieder 
kreativ brainstormen durfte – sei es bei der 
Planung von Gottesdiensten, Freizeiten, 
Konventen oder einfach im alltäglichen Mit-
einander. 

Nun endet nach genau acht Jahren meine 
Zeit im Kirchenkreis Merseburg. Für meine 
Familie und mich steht ein Umzug an: Wir 

werden nach Wernigerode ziehen, in den 
Norden des schönen Harzes. Dort bleibe 
ich im kirchlichen Kontext, werde meinen 
Schwerpunkt aber noch deutlicher auf die 
Jugendarbeit legen. Ab Oktober überneh-
me ich die Hausleitung des Evangelischen 
Jugendbegegnungszentrums der neuen 
Evangelischen Kirchengemeinde Wernige-
rode.

Dieses Jugendbegegnungszentrum vereint 
verschiedene Bereiche: Einerseits wird es 
eine offene Tür für Kinder und Jugendli-
che sein – ein Ort, an dem sie einfach da 
sein, sich treffen und ausprobieren können. 
Andererseits gehören dazu auch die „klas-
sischen“ Gruppen wie Konfirmandenarbeit, 
Teeniekreis, Jugendkreis und Junge Ge-
meinde. Ich freue mich darauf, diese Arbeit 
gestalten zu dürfen und bin gespannt auf 
die neuen Herausforderungen und Mög-
lichkeiten, die vor mir liegen.

Ich wünsche euch allen für euren weiteren 
Weg viel Kraft, Mut und Zuversicht und vor 
allem Gottes reichen Segen.

Euer
Jonny Tuschy
Gemeindepädagoge

Acht Jahre im Kirchenkreis Merseburg 
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LIEBE GESCHWISTER IM GLAUBEN, 
LIEBE LESERIN, LIEBER LESER, 

Liebe Geschwister im Glauben, 
liebe Leserin, lieber Leser, 

wenn wir hinaus in die Natur schauen, 
ist es unverkennbar: es wird Herbst. Es 
geht auf das Ende zu. Oder geht es auf 
etwas Neues zu? 
Der Herbst ist eine Zeit des Loslassens 
und zugleich eine Zeit der Vorbereitung. 
Lassen Sie uns einen Moment beim 
„Loslassen“ bleiben. 
Es ist jedes Jahr ein farbengewaltiger 
Abschied: kräftige Rottöne, strahlendes 
Goldgelb, warmes Orange ... bis sich 
die Brauntöne durchsetzen. Diese Far-
benpracht ist nicht nur eine Freude für 
unsere Augen; sie ist auch eine Freude 
für Herz und Seele. 

Die wechselnden Farben des Herbstes 
können uns daran erinnern, dass Verän-
derung und Wandlung ein natürlicher 
Werdegang unseres Lebens sind. Wenn 
das Laub seine grüne Farbe verliert und 
in aller Farbenpracht aufblüht, kann uns 
das zeigen, dass „Loslassen“ nichts Be-
drohliches ist. Es ist die Voraussetzung 
für etwas Neues. 
In der Weisheitsliteratur unserer Bibel 
lesen wir: „Alles hat seine Zeit, und 
jede Sache unter dem Himmel hat ihre 
Stunde.“ (Buch des Predigers, Kap. 3). 
Der Herbst zeigt uns, dass es nach einer 

Zeit des Wachsens, Blühens und Reifens 
auch eine Zeit des Loslassens gibt. 

Wenn wir die herbstlich gefärbte Natur 
wahrnehmen, können wir darin sogar 
die Schönheit aller Vergänglichkeit se-
hen. So, wie die Natur loslässt, gibt es 
auch in unserem Leben Zeiten des „Los-
lassens“, damit Neues und wiederum 
Schönes entstehen und wachsen kann. 

Lassen Sie sich mitnehmen in die Far-
benpracht des Herbstes: mit einem 
dankbaren Rückblick auf das, was ge-
worden ist, und mit der Hoffnung dar-
auf, was wachsen will. 

Bleiben Sie behütet. 

Pfr. A. Börner

FRIEDENSDEKADE IN UNSEREN 
KIRCHGEMEINDEN

Jedes Jahr im Herbst werden wir dar-
an erinnert, uns den Fragen nach Krieg 
und Frieden in unserer Welt und für un-
sere Welt zu stellen. 

Die diesjährige Friedensdekade vom 
9. bis 19. November hat das Thema 
„Komm den Frieden wecken“. 
Wir sind aufgefordert, in unseren per-
sönlichen Beziehungen, innerhalb der 
Nachbarschaft und in unserer Gesell-
schaft den Frieden zu suchen und zu 
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fördern. Aber nicht nur das. Die Frie-
densdekade erinnert daran, Lehren aus 
unserer Geschichte zu ziehen und das 
europäische Friedensprojekt zu stärken. 
Es gibt neben der militärischen Logik 
auch die Logik des Friedens, die auf in-
ternationale Kooperation, Konflikttrans-
formation und Beziehungen setzt. 
Als biblische Bezüge wurden in diesem 
Jahr Röm. 13,11-12 „Die Stunde ist da“ 
und 1. Kö. 19,1-8 „Du hast einen wei-
ten Weg vor dir“ gewählt. Hoffnung 
und Kraft brauchen Quellen, die unse-
ren eigenen Möglichkeiten vorauslie-
gen. 
Wir beginnen die Friedensdekade 2025 
mit einem Gottesdienst in Bad Lauch-
städt, halten über die Tage hinweg 
Friedensandachten in verschiedenen 
Kirchen und beschließen die Friedens-
dekade mit einem Abendgottesdienst 
am Buß- und Bet-Tag in Schafstädt. 
Christen katholischen, neuapostoli-
schen und evangelischen Glaubens 
werden sich an diesem gemeinsamen 
Friedenszeugnis beteiligen. 

Pfr. A. Börner

ÖKUMENISCHER MARTINSUMZUG
IN BAD LAUCHSTÄDT

Am 15. November 2025 laden wir ein 
zum Martinsfest.
Wir treffen uns um 17.00 Uhr an der 
Katholischen Kirche und gehen dann ge-
meinsam mit Laternen und Fackeln zur 
Evangelischen Stadtkirche.
Um das Leben vom heiligen Martin ran-
ken sich viele Legenden. Vom Teilen, 
Heilen und den Martinsgänsen.
Davon haben wir schon in den vergan-
genen Jahren einige gehört. Eine weni-
ger bekannte Geschichte beschreibt fol-
gende Begebenheit.

Martin sah einen hässlichen, schmutzig-
schwarzen Vogel, der fischte. Er rief ihn 
zu sich und der Vogel kam gleich her-
beigeflogen. „Bravo, du machst das sehr 
gut und sollst dafür belohnt werden.“ Er 
verwandelte ihn in einen der schönsten 
Vögel mit einem azurblauen Gefieder 
und einer purpurroten Kehle. Martin 
nannte ihn Martinsfischer und gab ihm 
den Auftrag in allen Flüssen und Bächen 
die Fische zu fangen. Seit dieser Zeit 
fischt der Eisvogel überall ungehindert.
Der heilige Martin starb am 8. Novem-
ber 397 in Candes bei Tours. Er ist der 
erste Heilige,
dem diese Würde nicht als Märtyrer, 
sondern als Bekenner zugesprochen 
wurde.
Zum Andenken an ihn werden jedes Jahr 
im November Martinsfeste gefeiert mit 
Liedern, Geschichten und dem Teilen 
von Martinshörnchen. So werden wir es 
auch in Bad Lauchstädt tun.
Wir freuen uns auf euch!

Im Namen des Vorbereitungsteams, 
Erika Runkel

Martinsumzug
Großer
Pferd & Reiter
Musik & Spiel
Getränke & Hörnchen

Sonnabend, 15. November 2025
von der Katholischen Kirche zur
Evangelischen Stadtpfarrkirche 
Bad Lauchstädt 17 Uhr
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ERNTEDANKFEST IN SCHOTTEREY

Dankbar blicken wir im Förderverein zur 
Erhaltung der Kirche Schotterey e.V. auf 
die Gaben des Sommers und feiern am 
4. Oktober 2025 ab 14:00 Uhr das Ern-
tedankfest in der Schottereyer Kirche.

Der Festtag beginnt mit einem Ernte-
dank-Gottesdienst mit Pfarrer Börner, 
zu dem wir herzlich einladen. Anschlie-
ßend genießen wir Kaffee und Kuchen 
in herbstlicher Atmosphäre.

Förderverein Kirche-Schotterey

KINDERKREIS DER EVANGELISCHEN          
KIRCHENGEMEINDE SCHAFSTÄDT 

Möchtest du gern dabei sein?
Es gibt wieder freie Plätze.
Möchtest du gern mit anderen Kindern 
quatschen, kreativ sein, Theater spie-
len, spannende Ausflüge unternehmen, 
kochen, backen und Wissenswertes 
rund um die Kirche erfahren?

Bist du zwischen 6 und 12 Jahre alt?
Dann kannst du dich gern bei mir mel-
den.

Susi Zenker Tel. 0151-64630750

Der Kinderkreis trifft sich 1x monatlich 
samstags, für 2 Stunden am Vormittag                                                        
im Gemeindehaus der evangelischen 
Kirche Schafstädt.

Unsere nächsten Termine sind der 18. 
Oktober, der 14. November zum Mar-
tinsfest um 17.00 Uhr und der 13. De-
zember. Ich freu`mich auf dich!

Susi Zenker

GESPRÄCHSKAFFEE

Herzliche Einladung zum nächsten Ge-
sprächskaffee an alle Bürger unserer 
Stadt.

Donnerstag, 16. Oktober um 15.30 Uhr
im Gemeindehaus der Ev. Kirche, 
Querfurter Str.6

Thema: „Vom Bergbau zum Geiseltal-
see“ mit dem Referenten Herrn Jürgen 
Rotsch (Mitglied im Interessen- und  
Förderverein „Geiseltalsee“).

In der Hoffnung auf zahlreiche Gäste
Das Vorbereitungsteam  

TAIZÉFAHRT 2025

Hast du dich schon angemeldet? Noch 
nicht? Mach es schnell unter: 

t1p.de/taize25.

Wir waren schon 2024 dabei und in 



diesem Jahr fahren wir in der ersten 
Oktoberferienwoche wieder!
Schon die lange Busfahrt war span-
nend, wir haben mit Teilnehmer aus 
anderen Kirchenkreisen geredet und 
gelacht, die Zeit verging schnell.

In Taizé gab es eine tolle Gemeinschaft, 
wir haben gebetet, gesungen, viel er-
zählt, reichlich Sport getrieben und 
gespielt, ein ruhiges, einfaches Leben 
kennen gelernt und viel über uns selbe 
erfahren.

Lasst die Seele baumeln und kommt 
mit!

Eure Julika und Matthias

HUBERTUSMESSE AM 
8. NOVEMBER

Das Fest der Jägerinnen und Jäger geht 
auf den heiligen Hubertus von Lüttich 
zurück, für dessen Gedenken der 3. No-
vember, der Hubertustag, järhlich steht. 
Am 8. November 2025 um 11:00 Uhr 
lädt der Förderverein zur Erhaltung der 
Kirche Schotterey e.V. herzlich zur Huber-

tusmesse ein. Die Messe für die Waidge-
nossinnen und Waidgenossen sowie für 
alle Interessierten wird Pfarrer Rudolph 
i.R. halten. Für die musikalische Umrah-
mung mit jagdlichen Klängen sorgen die 
Querfurter Burghofbläser.

Im Anschluss laden wir zu einem gesel-
ligen Beisammensein mit Gegrilltem und 
heißen Getränken ein.

Förderverein Kirche-Schotterey

KINDERKIRCHE LÄDT ZUR 
ADVENTSWERKSTATT

Sonnabend, 6. Dezember
ab 15.00 Uhr 
im Gemeindehaus Bad Lauchstädt

Zum Nikolaustag öffnen sich in diesem 
Jahr die Tore zu unserer Adventswerk-
statt. Kommt vorbei und stimmt euch bei 
Plätzchenduft gemeinsam mit uns auf die 
Adventszeit ein. Ganz nebenbei könnt ihr 
euch schöne Dinge für die Advents- und 



Weihnachtszeit selber basteln. Wir freuen 
uns auf diesen Nachmittag mit euch. 

GP R. Meisgeier

ERINNERUNGEN AN 
HELGA HAHNEMANN

Der Förderverein Delitz am Berge lädt am 
01.11.25 um 16 Uhr zu einer Retro-Show 
in die Kirche Delitz am Berge, unter dem 
Motto Erinnerungen an Helga Hahne-
mann, herzlich ein.

Eintritt 15 €
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Heike Schmidtke

ADVENTSMARKT

Der kuscheligste Adventsmarkt der 
Region läutet die weihnachtliche Sai-
son in der Goethestadt ein. Dieser klei-
ne Höhepunkt vor dem großen Christ-
kind’lmarkt ist Tradition – und ein Muss 
für alle, die es besinnlich und fröhlich 
mögen.

Der Förderverein zur Erhaltung der Kir-
che in Schotterey e.V. lädt am Samstag 

vor dem 1. Advent, dem 29. Novem-
ber 2025, von 14:00 bis 18:00 Uhr, 
wieder zum zauberhaften Advents-
markt an der Kirche ein.

Die Kita Sonnenblick erfreut uns mit ei-
nem weihnachtlichen Programm.

An den Ständen gibt es liebevoll ge-
staltetes Kunsthandwerk, Weihnachts-
schmuck und kulinarische Köstlichkei-
ten aus der Region.

Wärmender Glühwein, heiße Winterge-
tränke, leckere Fettbäckereien, deftige 
Grillspezialitäten und selbstgemachter 
Kuchen verwöhnen die Besucher.

Kreatives Kunsthandwerk, Weihnachts-
dekoration und der Besuch des Weih-
nachtsmannes sorgen für festliche 
Stimmung in und um die Kirche.

Förderverein Kirche-Schotterey

RÜCKBLICK: ÖKUMENISCHER 
GOTTESDIENST ZUM 
BRUNNENFEST 2025

Es ist zu einer schönen Tradition gewor-
den, am Sonntag zum Brunnenfest einen 
ökumenischen Gottesdienst auf dem 
Kirchplatz der evangelischen Kirche in 
Bad Lauchstädt durchzuführen. So war 
es auch in diesem Jahr. Pünktlich um 10 
Uhr waren die Vorbereitungen beendet 
und der Gottesdienst konnte bei schöns-
tem Sommerwetter beginnen.
Der Gottesdienst nahm das Thema der 
Schöpfung des Wassers auf.
Diakon Peters von der katholischen Ge-
meinde ging in seiner Predigt darauf 
sehr deutlich ein.
Pfarrer Börner von der evangelischen 
Gemeinde konnte dies in seinen Ausfüh-



27. September (Samstag) 

19:30 Delitz Musikalischer Abendgottesdienst mit Imbiss (Pfr. Börner)

28. September 

9:00 Dörstewitz Gottesdienst (Lekt. Fr. Lissig)

10:30 Bad Lauchstädt Konfirmationsfeier mit Abendmahl (Pfr. Börner) 

10:30 Schafstädt Gottesdienst (Hr. Töttler) 

4. Oktober 

14:00 Schotterey Erntedankfest mit Gemeindenachmittag (Pfr. Börner) 

5. Oktober 

10:30 Schafstädt Familiengottesdienst mit Abendmahlsfeier zum Erntedank-
fest (Pfr. Börner)

14:00 Milzau (Pferdestall) Gemeindenachmittag mit Abendmahlsfeier zum Erntedank-
fest (Pfr. Börner)

10. Oktober (Freitag) 

18:00 Großgräfendorf Musikalische Abendandacht (Pfr. Börner)

12. Oktober 

9:00 Bischdorf Gottesdienst (Lekt. Fr. v. Reiche)

10:30 Bad Lauchstädt Gottesdienst (Lekt. Fr. v. Reiche) 

19. Oktober 

10:30 Bad Lauchstädt Abendmahlsgottesdienst (Präd. Fr. Otto) 

26. Oktober 

10:00 Merseburg Gottesdienst 

31. Oktober 

10:30 Bad Lauchstädt GKR-Verabschiedung und Einführung (Pfr. Börner)

2. November 

10:30 Schafstädt GKR-Verabschiedung und Einführung (Pfr. Börner)

9. November 

10:30 Bad Lauchstädt familienfreundlicher Gottesdienst zur Eröffnung der Frie-
densdekade

14:00 Kriegstädt GKR-Verabschiedung und Einführung (Pfr. Börner)

14. November

17:00 Schafstädt Martinsfest

15. November

17:00 Bad Lauchstädt ökumen. Martinsfeier

16. November „Totensonntag (1)“ 

9:00 Delitz Gottesdienst (Lekt. Fr. Lissig)

9:00 Schotterey Abendmahlsgottesdienst mit Totengedenken (Pfr. Börner)

10:30 Bad Lauchstädt Abendmahlsgottesdienst mit Totengedenken (Pfr. Börner)

GOTTESDIENSTE UND ANDACHTEN IM PFARRBEREICH 
BAD LAUCHSTÄDT – MILZAU-KLOBIKAU – SCHAFSTÄDT

 



14:00 Schafstädt Friedensandacht am Mahnmal

19. November „Buß- und 
Bet-Tag“

Musikalische Abendandacht (Pfr. Börner)

19:00 Schafstädt Abendgottesdienst zum Abschluss der Friedensdekade (Pfr. 
Börner) 

20. November (Donnerstag)

10:00 Bad Lauchstädt Gottesdienst im Seniorenheim (Pfr. Börner)

23. November „Totensonntag (2)“

9:00 Bischdorf Gottesdienst (Lekt. Fr. Lissig)

9:00 Dörstewitz Abendmahlsgottesdienst mit Totengedenken (Pfr. Börner)

10:30 Bad Lauchstädt Gottesdienst (Lekt. Fr. Lissig)

10:30 Schafstädt Abendmahlsgottesdienst mit Totengedenken (Pfr. Börner)

14:00 Oberklobikau Abendmahlsgottesdienst mit Totengedenken (Pfr. Börner)

27. November (Donnerstag) 

10:00 Schafstädt Gottesdienst im Seniorenheim (Pfr. Börner) 

30. November

10:00 Bad Lauchstädt Familiengottesdienst „Adventseröffnung“ (Pfr. Börner) 

7. Dezember 

10:00 Bad Lauchstädt Familiengottesdienst mit Taufe (Pfr. Börner) 

AUSGEWÄHLTE HÖHEPUNKTE IN UNSEREN KIRCHGEMEINDEN

28. September

GKR-Wahl Bad Lauchstädt und Schafstädt

4. Oktober 

11:30 Knapendorf Trauung Fam. Kraemer/Koch 

5. Oktober 

GKR-Wahl Milzau-Klobikau

1. November 

16:00 Delitz Retroshow „Helga Hahnemann“

8. November 

11:00 Schotterey Hubertusmesse

9. bis 18. November 

18:30 s. Aushang Andachten zur Friedendekade jeweils 18:30. Bitte Aushänge 
beachten. 

25. November 

19:00 Bad Lauchstädt ökumen. Planungstreffen für 2026

29. November 

14:00 Schotterey Adventsmarkt

6. Dezember 

15:00 Bad Lauchstädt Adventswerkstatt



SENIORENNACHMITTAG

Unsere Seniorennachmittage beginnen jeweils 14:00, und zwar 

Delitz: 2. Okt., 6. Nov. ohne Pfr., 4. Dez. 

Bischdorf: 9. Okt., 13. Nov., 11. Dez. 

Milzau (Bitte rufen Sie mich an.) 

Schafstädt: 16. Okt. ohne Pfr., 20. Nov., 18. Dez. 

Großgräfendorf (Bitte rufen Sie mich an. Wir können uns auch bei Ihnen zu Hau-
se treffen.) 

GESPRÄCHSCAFÉ

Das „Gesprächscafé“ ist eine gemeinsame Einladung von Stadt und Kirchgemein-
de in Bad Lauchstädt für Gespräch und Austausch bei Kaffee und Kuchen mit 
abwechslungsreichen thematischen Angeboten. 
Ort und Zeit: monatlich am 3. Donnerstag; 15:30 Uhr, Gemeindehaus Bad Lauch-
städt.  Der nächste Termin ist Donnerstag, den 16. Oktober, um 15.30 Uhr im 
Gemeindehaus der Ev. Kirche, Querfurter Str. 6.

Thema: Vom Bergbau zum Geiseltalsee
Referent: Herr Jürgen Rotsch (Mitglied im Interessen- und  Förderverein „Geiselt-
alsee“)

Auskunft über thematische Angebote und weitere Termine gibt Ihnen gern Frau 
Albrecht; Tel. 034635-22818.

BIBELTREFF

Wir treffen uns zum Austausch über Glauben und Leben, in diesem Jahr anhand 
ausgewählter Abschnitte aus dem Johannesevangelium. 
Ort und Zeit: 4. Mittwoch im Monat, 16:00, Pfarrhaus in Bad Lauchstädt. Die 
nächsten Termine sind der 24. Sept. und der 26. Nov. 
Weitere Auskunft gibt Ihnen Pfr. Börner; Tel. 034635-32995.

STAMMTISCH 

Der Frauen- und Männerstammtisch trifft sich jeden ersten Freitag im Monat 
19:00 in Bad Lauchstädt in der Gaststätte „Lindenhof“. 



CHÖRE 

Die REGIONALE KANTOREI triff sich donnerstags 19:45 bis 21:45 im Gemeinde-
haus Bad Lauchstädt. 
Die REGIONALE KINDERKANTOREI trifft sich mittwochs 18:00 bis 19:00 im Pfarr-
haus Schafstädt. 
Der KIRCHENCHOR trifft sich mittwochs 19:45 bis 21:15 im Pfarrhaus Schafstädt. 
Der SENIORENCHOR trifft sich zweimal im Monat (in der Regel 1. und 3. Mitt-
woch des Monats) 15:00 im Pfarrhaus Schafstädt. 
Weitere Auskunft gibt Ihnen Kantor Herr Ritter; Tel. 0345-2037790, Mobil: 0162-
8567139. 

Der POSAUNENCHOR trifft sich dienstags 19:00 zur Probe und sowie samstags 
18:00 zum „Turmblasen“. Herr Rasinski gibt gern weitere Auskunft.

KINDER UND TEENIES 

In SCHAFSTÄDT treffen sich die Kinder einmal im Monat am Samstag 9:30 – 
11:30 im Gemeindehaus. Nähere Auskunft erhalten Sie bei Frau Zenker (Tel. 
0151-64630750). 

In BAD LAUCHSTÄDT treffen sich die Kinder bis zur 4. Klasse zur KinderKirche 
wöchentlich donnerstags 16:00 – 17:00 im Gemeindehaus. 
Die Teenies, 5. und 6. Klasse, treffen sich monatlich; weitere Auskunft gibt Ihnen 
Gemeindepädagogin Frau Meisgeier (Tel. 0177-85 02 631). 
	
KONFI-KURS 

Der Konfi-Kurs trifft sich nach den Sommerferien wieder in der Regel freitags aller 
zwei Wochen, 16:00 bis 17:00, im Gemeindehaus Bad Lauchstädt; gelegentlich 
gibt es Projekte an einem Samstag. 
Weitere Auskunft erhalten Sie von Pfr. Börner (Tel. 034635-32995). 

REDAKTIONSKREIS

H. Albrecht, Pfarrer A. Börner, A. Mirow, Dr. E. Runkel, A. Sorge, S. Straßenburg, 
S. Zenker

Die nächste Redaktionssitzung findet am Dienstag, 4. November 2025 um 19:30 
Uhr im Gemeindehaus Bad Lauchstädt statt. Redaktionsschluss für die Ausga-
be Dezember 2025/Januar 2026 ist der 14. November 2025, 12 Uhr. 

Beiträge senden Sie bitte an Alexander Sorge: welcome@alexander-sorge.de.



rungen bildlich darstellen.
Es war ein sehr gut besuchter Gottes-
dienst. 

Vielen Dank an die Vorbereiter des Got-
tesdienstes. Einen herzlichen Dank für 
die Bereitstellung der Bänke vom Ge-
tränkefachgroßhandel Frauendorf.

J. Dorn

WO LIEGT MECK-VOR-POLEN?

Wir, Jonas, Julika, Justus, Matthias, To-
bias und Arwen, unsere Gastschwester 
aus Frankreich, waren dort mit dem 
Kirchenkreis Merseburg und Halle eine 
Woche lang zum Paddeln.
Die Reise sollte ursprünglich nach Po-
len, in die Masuren führen, wetterbe-
dingt haben wir es spontan geändert 
und nach Mirow gefahren. Den neuen 
Namen für unseren Urlaubsort haben 
wir ausgedacht.

Abends haben wir unsere Zelte aufge-
baut, gekocht und gegessen, gespielt, 
gesungen, viel gequatscht. Morgens 
haben wir uns Frühstück gemacht, 
die Zelte abgebaut, alles in die Boote 

gepackt und losgepaddelt. Jeden Tag 
das Gleiche und trotzdem was Neues.  
Wir bewunderten die wunderschöne 
Umgebung, freuten uns über Kleinig-
keiten, kämpften mit und gegen die 
Sonne, den Regen, manchmal gegen 
Müdigkeit und schlechter Laune.

Der Starkregen zwang uns, einen Tag 
eher nach Hause zu fahren. Die Reise 
bleibt trotzdem in bester Erinnerung. 
Was wir da jeden Tag gelacht haben!
Arwen hat jeden Tag wiederholt: ich 
hasse paddeln! Sie hat sich gleich zu 
Hause für das nächste Jahr wieder an-
gemeldet. Wir sind auch bestimmt da-
bei. Und du? 

Julika Tietze

GEMEINDEFEST 2025: 
KIRCHENGEMEINDE 
MILZAU-KLOBIKAU

Am 24. August um 14.00 Uhr fand un-
ser Gemeindefest in der Kirche Sankt 
Maria in Kriegstädt statt.

„Gott - wie schön Du bist“ …
… Du bist Schöpfer, Vater, Erlöser, 
Schild, Hirte, Burg, Fels, Zuflucht und 
Richter.
Ein Thema zum Nachdenken im Gottes-
dienst zu Beginn unseres diesjährigen 
Gemeindefestes der Kirchengemein-
de Milzau-Klobikau. Pfarrer Andreas 
Börner, Liturgie und Friederike Schulz, 
Orgel ließen mit Lesungen, Predigt 
und Liedern die Gemeinde „GOTTES 
SCHÖNHEIT“ spüren. „Geh aus, mein 
Herz, und suche Freude“, das rührt an 
und wirkt.
Nach dem Gottesdienst zeigte sich die 
Sonne, so dass bei Kaffee und lecke-
rem Kuchen draußen vor der Kirche 



gesessen werden konnte. Bevor vom 
Grill Schmackhaftes angeboten wurde, 
Bernd und Oskar warteten bereits un-
geduldig auf die Auslieferung, wurden 
gemeinsam vor allem bekannte Volks-
lieder gesungen. Friederike Schulz be-
gleitete auf dem Piano und gab eben-
falls dankenswerterweise unter Mithilfe 
von Reini den Ton an. Die Gemeinde 
war motiviert und sang freudig mit. Bei 
netten Gesprächen und Getränken jeg-
licher Art ging der Nachmittag schnell 
vorbei. Die Vorbereitungen waren nicht 
umsonst. Der Gemeindekirchenrat be-
dankt sich bei allen die vorbereitet ha-
ben und bei allen, die gekommen sind.

Sabine und Detlef Straßenburg

MIT GOTTES SEGEN

Wir mussten Abschied nehmen

Herr Oswald Hoffmann 
verstorben am 11. Juli 2025 
Gedenkwort: „Meine Kraft ist verfallen. 
Doch Du, Gott, hast mich erlöst.“ (Ps. 31) 

Sowie Gemeindeglieder, deren Namen 
wir nicht veröffentlichen können.

NAMEN & ADRESSEN

Evang. Pfarramt Bad Lauchstädt 

für die Kirchgemeinden Milzau-Klobi-
kau und Schafstädt und für das Kirch-
spiel Bad Lauchstädt 
Pfarrer Andreas Börner 
06246 Bad Lauchstädt 
Querfurter Str. 6 
Tel: (034635) 32995
Mail: andreas.boerner@ekmd.de
In seelsorgerlich dringenden Situatio-
nen auch Tel:: (0160) 95441110
im Büro Bad Lauchstädt zu erreichen 
Do., 16:00 – 17:00 

Gemeindebüro Bad Lauchstädt 

für die Kirchgemeinden Milzau-Klobi-
kau und Schafstädt und für das Kirch-
spiel Bad Lauchstädt 
Gemeindesekretärin Frau Adriana Tietze 
06246 Bad Lauchstädt 
Querfurter Str. 6 
Tel: (034635) 20342 
Fax: (034635) 32994 
Mail: evKirche-Lauchstaedt@t-online.de  

Das Gemeindebüro in Bad Lauchstädt 
ist dienstags, mittwochs und donners-
tags besetzt. 
Sprechzeit im Gemeindebüro: 
Di., 15:00 – 18:00



Kirchenmusik

Kantor Jörg Ritter
Tel.: (03 45) 20 37 790 
Mail: joerg.ritter@ekmd.de

Gemeindepädagogik

für die Kirchgemeinden Milzau-Klobi-
kau und Schafstädt-Großgräfendorf 
und für das Kirchspiel Bad Lauchstädt
Gemeindepädagogin Frau Roswitha 
Meisgeier 
Tel.: (01 77) 85 02 631
Mail: roswitha.meisgeier@ekmd.de

für den Kinderkreis in der Kirchgemein-
de Schafstädt Frau Susi Zenker 
Tel.: (01 51) 64 63 07 50

GEMEINDEKIRCHENRATS- 
VORSITZENDE

Bad Lauchstädt
Frau Lissig, Tel.: (03 46 35) 21 590

Schafstädt
Hartmut Schaks, Tel.: (03 46 36) 60 589

Milzau-Klobikau
Detlef Straßenburg, Tel. (03 625) 20 524

WEITERE KONTAKTPERSONEN (u.a. 
für Friedhöfe)

in Bündorf – Carmen & Ingo Ullrich, 
Tel.: (01 71) 33 76 387, (01 51) 41 29 32 01

in Delitz am Berge
Frau Schmidtke, Tel.: (03 45) 24 99 18 92

in Dörstewitz
Christian Schmidt, Tel.: (01 72) 34 30 002

in Großgräfendorf
über das Gemeindebüro in Bad Lauch-
städt 

in Klobikau
Sabine Köhler, Tel.: (01 51) 20 70 51 55

in Knapendorf
Rüdiger Frauendorf, Tel.: (03 46 1) 72 31 43

in Milzau-Bischdorf
Rita Böttcher, Tel.: (03 46 35) 21 942

in Milzau-Cracau
Heiderose Hülße, Tel.: (03 46 35) 21 881

in Milzau-Kriegstädt
Joachim Schmidt, Tel.: (03 46 35) 21 994

in Schafstädt für das Ausläuten 
Rosmarie Broda, Tel.: (03 46 36) 61 390 

BANKVERBINDUNGEN

Die Konten unserer Gemeinden wer-
den unter einer gemeinsamen Konto-
nummer beim Kreiskirchenamt geführt: 

IBAN: DE41 3506 0190 1550 1050 51
BIC: GENODED1DKD (KD-Bank)

Damit die eingehende Zahlung dem 
richtigen Ort zugeordnet werden kann, 
bitte unbedingt RT-Nummer und Zah-
lungsgrund angeben.

RT 5623 für Großgräfendorf
RT 5628 für Schafstädt
RT 5625 für Milzau-Klobikau
RT 5620 für Kirchspiel Bad Lauchstädt
(mit Bischdorf, Bündorf, Delitz, Dörste-
witz, Knapendorf und Schotterey)



Heute hier morgen dort, bin kaum da, muss 
ich fort…. Diese Zeilen von Hannes Wader 
erklingen in meinem Kopf, wenn ich daran 
denke, dass ich im November meine Stelle in 
Langendorf verlassen und eine neue Arbeit in 
der Militärseelsorge in Erfurt beginnen wer-
de. Und wenn ich zurückschaue, fühlen sich 
die vergangenen 3 ½ Jahre kurz und lang zu-
gleich an.

Kurz, weil ich merke, dass manche Dinge mehr 
Zeit gebraucht hätten, die ich nun nicht mehr 
habe. Manches hätte ich gerne noch getan, für 
anderes war keine Zeit. Und ab und zu hätte es 
einfach ein wenig Geduld gebraucht.

Lang, weil ich schnell das Gefühl bekam da-
zuzugehören. Sowohl auf Gemeindeebene 
als auch auf Kirchenkreisebene, aber auch an 
meinem Lebensmittelpunkt der letzten Jahre, 
in Langendorf, wurden mir viele Türen aufge-
tan und ich habe viel Unterstützung erlebt.

Lang hat sich diese Zeit auch angefühlt, weil 
ich wahnsinnig viele Erfahrungen sammeln 
durfte. Der Einstieg in den Pfarrberuf ist ja 
doch ein Sprung ins kalte Wasser. Aber auch 
im Kreiskirchenrat durfte ich mich einbringen 
– zwar für eine überschaubare Zeit, aber doch
in einer intensiven Phase.

So gehe ich mit viel Dankbarkeit und vor al-
lem mit vielen kostbaren Erinnerungen an all 
die Menschen, die mich in dieser Zeit begleitet 
haben und die ich begleiten durfte. 

Ich hoffe, wir sehen uns irgendwann 
einmal wieder!

Pfarrer Zanke

HINWEIS: 
der Gottesdienst zur Verabschiedung ist am 
19. Oktober 2025 um 14 Uhr in der Kirche in
Unternessa.

Heute hier morgen dort, bin kaum da, muss ich fort…. 

KK Merseburg - Verabschiedung
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Termine im KK • Kontakte

TERMINE

Frauenwerkstatt im Kirchenkreis 
Mersburg
Donnerstag, 9. Oktober 2025
18.00-21.00 Uhr
Hälterstraße 30, Merseburg
Anmeldung und Informationen: 
Lydia Schubert,
lydia.schubert@ekmd.de, 0178 2577107

Albersrodaer Festkonzert
„Leben und Leben lassen …“
Sonntag, 12. Oktober 
15.00 Uhr
Dorfkirche St. Magnus zu Albersroda
Iddo van der Giessen (Orgel) & 
Joram van Ketel (Posaune), Rotterdam
Eintritt frei – Kollekte zur Finanzierung
des Konzertes.

Treffen der Gemeindesekretär*innen
Freitag, 24. Oktober 2025
8.30 Uhr–11.00 Uhr
Domstraße 6, Merseburg
Anmeldung und Informationen: 
Büro des Kirchenkreises Merseburg, 
kirchenkreis.merseburg@ekmd.de,
03461 33220

Musical „Der falsche Ritter“
Freitag, 31.Oktober 2025 
15.00 Uhr
Kirche in Gröst
Regionalveranstaltung der neuen Regi-
on I des Kirchenkreises Merseburg

Vorankündigung
Gott feiern an Saale und Unstrut
Endlich ist es soweit: Der Termin für die 
Einführung unserer neuen Superinten-
dentin im Evangelischen Kirchenkreis 
Saale-Unstrut steht fest.

Wir laden herzlich ein zum Gottesdienst 
am Sonntag, 25. Januar 2026
um 16 Uhr
im Dom zu Merseburg.
In diesem festlichen Rahmen wird 
Pfarrerin Dr. Tanja Pilger-Janßen in ihr 
Amt als Superintendentin eingeführt. 
Gemeinsam wollen wir Gott feiern und 
um seinen Segen für den Dienst an 
Saale und Unstrut bitten.

 
Noch mehr Veranstaltungen: 
www.kk-mer.de/termine/ 
veranstaltungen

KONTAKT

Evangelischer Kirchenkreis Merseburg
Superintendentin Christiane Kellner
Domstraße 6 
06217 Merseburg
Telefon: 03461 33 22 0
Fax: 03461 33 22 20 
kirchenkreis.merseburg@ekmd.de

Weitere Informationen zum 
KK finden Sie im Internet 
unter www.kk-mer.de: 
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